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ZUSAMMENHALT 
STÄRKT UNSERE GESELLSCHAFT
Februar 2020 - kurz nach einer noch ausgelassenen 
und fröhlichen Karnevalssaison gerieten wir in einen 
unfassbaren bundes- und weltweiten Ausnahmezu-
stand. Die Infizierungen von Covid-19 schlugen mit 
ihren Auswirkungen unerbittlich und urplötzlich in 
unseren Alltag ein.
Die Mobilisierung von Kräften für den Erhalt unse-
rer Gesundheit war einzigartig. Zusammenhalt,  
Gemeinsinn, Hilfsaktionen, Verlässlichkeit und Zu-
wendung waren Werte, die wir verinnerlichten,  
lebten und ganz sicher weiterhin leben werden.
Unser Finanzminister und SPD-Bundeskanzler-
kandidat Olaf Scholz schnürte milliardenschwere 
Hilfspakete, um soziale Folgen für die Bundesbür-
ger*innen zu mildern, die Konjunktur nachhaltig zu 
stärken und Existenzen so gut wie nur möglich zu  
sichern. Das vom Arbeitsminister Hubertus Heil (SPD) 

EDITORIAL
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 

wir freuen uns darüber, Ihnen mit unserer  
Betont Rot auch in diesem Jahr wieder unsere 
sozialdemokratische Arbeit vorstellen zu dür-
fen. 
Solidarisch vermochten wir es gemeinsam, die 
dritte Covid-19-Welle zu brechen. Lassen Sie 
uns weiterhin Kraft aus dieser Stärke schöpfen 
für ein „Miteinander“ und einen gemeinsa-
men Willen, auf jeden Einzelnen von uns Acht 
zu geben. Die Kontakteinschränkungen und 
die vielen Corona-Schutzverordnungen führ-
ten auch in diesem Jahr zu vielen Entbehrun-
gen, zu Ängsten und Unsicherheiten. Unsere 
Fraktions- und Vorstandsarbeit wurde durch 
die Kontaktverbote massiv eingeschränkt.  
Alternativ tauschten wir uns im Laufe des 
vergangenen Jahres über viele Online-Konfe-
renzen engagiert und stetig aus. Rückblickend 
sind wir sehr stolz auf das Erreichte und wer-
den weiterhin dafür Sorge tragen, unsere so-
zialdemokratische Einflussnahme in Geilenkir-
chen zu vertiefen.
Sozialdemokratie steht für die politische Ar-
beit für Gleichheit, Freiheit und Gerechtigkeit 
- vor allem aber für Solidarität. Durchstöbern 
Sie bitte in Ruhe diese kleine Infozeitung, die 
wir gerne für Sie zusammengestellt haben. 
Vielleicht bekommen Sie sogar Lust und Lau-
ne, uns zu unterstützen, um ein Teil unserer 
SPD gleich SOZIALE POLITIK FÜR DICH. zu 
werden? In einer sozialdemokratischen Be-
wegung, die seit über 158 Jahren Bestand hat 
und sich ihrer politischen Verantwortung für 
die Interessen der Menschen stellt – in unse-
rer Stadt Geilenkirchen, im Kreis Heinsberg, in 
Nordrhein-Westfalen und auf der Bundesebe-
ne in Berlin. 
Ein besonderes Highlight ist die diesjährige 
erneute Kandidatur von Norbert Spinrath für 
den Deutschen Bundestag, dem er von 2013 – 
2017 schon einmal angehörte. Er ist einer von 
uns aus Geilenkirchen! 
Ihre Anfragen, Ihre Anregungen und Ihre Mit-
arbeit sind uns herzlich willkommen!

Ihre 
Heike Becker
Vorstandsvorsitzende des SPD Ortsvereins Geilenkirchen

ausgeweitete Kurzarbeitergeld rettete Millionen 
von Arbeitsplätzen. Politische Steuermittel wie die  
Mehrwertsteuersenkung, Kinderbonus für Familien, 
Entlastung von Kommunen für weitere investigative 
Aktionen wurden eingesetzt. Zielgerichtete Hilfen 
für Gesundheits- und Sozialträger, Unternehmen, 
Wirtschaft, Kulturschaffende, Kitas, Schulen und Uni-
versitäten wurden eingesetzt. Weitere umfangreiche 
Fördermaßnahmen im Bildungs-, Qualifizierungs- 
und Arbeitsbereich waren genauso unerlässlich wie 
das von der damaligen Familienministerin Franziska 
Giffey (SPD) aufgelegte Aufholpaket für Kinder und 
Jugendliche.
Der Erfolg dieser Maßnahmen: 
Trotz der Pandemie hat Deutschland derzeit eine der 
niedrigsten Arbeitslosenquoten und die geringste 
Jugendarbeitslosigkeit in der EU.
Über die Grenzen hinaus werden die Impfungen und 
die Corona-Schnelltests die zentralen Mittel sein, um 
Covid 19 und die daraus bedrohlich mutierenden  
Viren zu bekämpfen. Ein einheitlicher Wille, diese 
Viren-Wellen zu brechen, ist ein großartiges Zeichen 
einer einzigartigen Solidarität und ein starkes Sym-
bol für unseren gesellschaftlichen Zusammenhalt.
Wir Sozialdemokrat*innen sagen DANKE an die  
Tapferen, die Mutmacher, die Beständigen, die Küm-
merer, die Fleißigen, die Pflegenden, die Heilenden 
und die Fürsorgenden. 
Es heißt immer wieder: „Mit der Gesundheit steht 
und fällt alles.“ Bleiben Sie gesund und mögen wir 
weiterhin gut auf uns achten.

Heike Becker
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neue chancen
durch teilzeit-
berufsausbildung
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Eine Berufsausbildung ist der Grundstein für ein 
selbstbestimmtes, erfolgreiches Leben in unserer 
Gesellschaft. Die meisten Schüler/innen wechseln 
unmittelbar nach dem Schulabschluss in ein Ausbil-
dungsverhältnis – aber eben nicht alle. 
Die Gründe dafür sind vielfältig, z.B. Elternzeit, Pflege 
von Angehörigen, Krankheiten etc. Damit auch die-
se Menschen eine Chance auf einen Berufsabschluss 
bekommen, hat der Gesetzgeber die Möglichkeit der 
Teilzeitberufsausbildung gesetzlich geregelt. Nahezu 
jeder Beruf kann vollwertig in Teilzeit erlernt werden. 
Grundsätzlich wird die Ausbildungsdauer verlängert, 
aber auch eine Verkürzung auf die reguläre Zeit ist 
möglich, wenn die entsprechenden Leistungen er-
bracht werden.
Die SPD Geilenkirchen unterstützt seit Jahren die Ko-
ordinator/innen der Bundesagentur für Arbeit und 

des Jobcenters für die Teilzeitberufsausbildung,  
zuletzt mit einem erfolgreichen Antrag im Aus-
schuss für Bildung, Sport, Soziales und Kultur, 
Stellenausschreibungen für Ausbildungsplätze der 
Stadt Geilenkirchen ausdrücklich auch in Teilzeit 
anzubieten. 
Informationen zur Teilzeitberufsausbildung finden 
Sie unter:

Sonja Engelmann

Diese Zahl haben wir uns nicht ausgedacht. Die 
Stadtverwaltung Geilenkirchen hat im Rahmen einer 
Erhebung der Wohnungsmarktsituation in unserer 
Stadt im Mai 2021 festgestellt, was wir, die SPD 
Geilenkirchen, bereits seit 2019 beklagen.

Es fehlt an bezahlbarem Wohnraum.
Wer versucht, im Raum Geilenkirchen eine kleine 
Wohnung zu einem annehmbaren Preis zu bekommen, 
wird schnell eines Besseren belehrt. Es gibt keine 
freien Mietwohnungen für Kleinstfamilien, Single-
Haushalte oder alleinstehende Rentner/innen, erst 
recht nicht, wenn die Wohnungssuchenden Sozial-
leistungen beziehen oder zu den sogenannten Ge-
ringverdienenden zählen. 
Um hier eine Verbesserung zu erreichen, hat die SPD 

Geilenkirchen die Stadt aufgefordert, bei künftigen 
öffentlichen Bauplanungen verbindlich den Bau klei-
ner und bezahlbarer Wohneinheiten vorzuschreiben. 
Mit diesen Vorgaben wird allen Teilen der Bevölke-
rung neuer Wohnraum zugänglich gemacht und 
führt außerdem zu einer Steigerung der Lebensqua-
lität in den Quartieren. 
Leider befürchten die Mitglieder der Mehrheitsfrak-
tion immer noch, dass irgendjemand weniger Geld 
verdienen könnte, wenn im Wohnungsbau soziale 
Aspekte im Vordergrund stehen. Das hindert uns 
nicht daran, weiter für bezahlbaren Wohnraum zu 
kämpfen!
Wohnen darf in Geilenkirchen kein Luxus sein!

Sonja Engelmann

100 KLEINE WOHNUNGEN FEHLEN IN GEILENKIRCHEN

Zu YouTube: Zu arbeitsagentur.de:
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Mit Ihnen gemeinsam will ich die Zukunft der
  Menschen bei uns im Kreis Heinsberg, in Deutsch-
   land und in Europa gestalten. Dabei will ich die 
     Erfahrungen aus meiner politischen Arbeit im 
       Kreis Heinsberg und im Deutschen Bundestag, 
        in dem ich bereits von 2013 bis 2017 Ihre 
          Interessen als Ihr Abgeordneter vertreten 
           durfte, nutzen.

            Vor allem aber will ich mit Ihnen ins Gespräch 
             kommen, nicht nur im Wahlkampf. Ich möch-
              te erfahren, was Sie bewegt, welche Inte-
               ressen Sie für sich selbst, für die Familie, 
                Freunde und Nachbarn haben. Ich will zu-
                hören und Ihre Gedanken zur Grundlage 
                 meiner politischen Arbeit machen.

                  Wir dürfen den ewig Gestrigen nicht das 
                   Feld überlassen. Unsere Demokratie 
                   braucht jetzt unser aller Einsatz: Gegen 
                   Hass und Hetze, gegen Rechtsextremis-
                   mus. Lassen Sie uns gemeinsam für die 
                   Demokratie, für mehr Solidarität, mehr 
                   Toleranz und mehr RESPEKT in unserer Ge-
                   sellschaft eintreten. Im Kreis Heinsberg, 
                   in Deutschland und in Frieden und Freiheit
                    in einem sozialen Europa.

	   Am 26. September 2021 wird der nächste 
	   Deutsche Bundestag gewählt. 

                   Überlassen Sie anderen nicht die Entschei-
                  dung darüber, wer Ihre Interessen in den 
                  nächsten vier Jahren vertreten soll. Gehen 
                 Sie selbst zur Wahl. Denn es geht ja um Ihre
                 Zukunft. Und die Ihrer Familie.
                Über Ihre Erststimme für mich als Bundes-
                tagskandidaten der SPD für den Kreis Heins-
               berg und über Ihre Zweitstimme für meine 
              Partei, die Sozialdemokratische Partei 
             Deutschlands (SPD) – und damit für einen 
             Kanzler OLAF SCHOLZ – würde ich mich sehr 
            freuen.

               Herzlichst Ihr

              
                 Norbert Spinrath

LIEBE BÜRGERIN,
LIEBER BÜRGER,

Zu mir persönlich: 
Ich bin 63 Jahre alt und 

wohne mit meiner Ehefrau 
Martina in Geilenkirchen-Teveren, 

wir haben zwei erwachsene Kinder 
und einen 12-jährigen Enkel. 

Als Polizeibeamter arbeite ich im 
Innenministerium in Düsseldorf.

In meiner Freizeit erkunde ich mit dem Fahr-
rad unseren schönen Kreis Heinsberg und das 
benachbarte Limburg. Musik ist für mich eine 
Leidenschaft, ich komponiere und texte auch 

eigene Songs. Zuhause werkele ich an unserem 
Häuschen – wenn ich die Zeit dazu finde.

NORBERT 
SPINRATH
Für den Kreis Heinsberg 
wieder in den Bundestag.
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Für eine gute Zukunft brauchen die Menschen 
Sicherheit. 
Das heißt nicht nur Schutz vor Kriminalität. Wichtig 
für uns alle ist insbesondere die Sicherheit für die 
Familien, für eine gute Bildung und Ausbildung.
Sicherheit heißt, bezahlbaren Wohnraum zu schaf-
fen und den Bau von Sozialwohnungen zu fördern.
Sicherheit brauchen wir für gute Arbeitsplätze zu 
guten Bedingungen und mit gutem Einkommen. 
Der Mindestlohn muss steigen - auf 12 Euro.
Die Rente muss auskömmlich für alle sein. 
Eine bessere Versorgung bei Gesundheit und Pflege 
auch in unserem ländlichen Kreis sorgt dafür, dass 
sich die Menschen sicherer fühlen.

Eine gute Zukunft: Energisch handeln.
Wir müssen mit der Zeit gehen. Die Energiewende 
muss gelingen, sie muss aber sozialverträglich ge-
staltet werden.
Deutschland muss klimaneutral werden und gleich-
zeitig Industrienation bleiben. Mit allen Beteiligten 
gemeinsam gilt es, die Wirtschaft umzuwandeln 
im Sinne eines nachhaltigen Umwelt- und Klima-
schutzes. Dazu benötigen wir neue Modelle für die 
Mobilität auch im ländlichen Raum.
Unseren Kindern und ihren Kindern müssen wir eine 
intakte Umwelt erhalten.

Eine gute Zukunft:
Leben und Arbeiten, soziale und digitale Teilhabe, 
gutes Wohnen, Freizeit, Kunst und Sport müssen 
sich weiterentwickeln und auch für alle Menschen 
im Kreis Heinsberg zugänglich sein. 
Wir müssen das Ehrenamt weiter stärken. 
Bund und Länder müssen die Finanzierungsgrund-
lagen so verändern, dass die Kommunen wieder 
handlungsfähig werden. Gerade auch in unserer 
Stadt Geilenkirchen gibt es großen Nachholbedarf, 
der solide finanziert werden muss.

DAFÜR TRETE ICH AN: SOZIALE POLITIK FÜR DICH!

◯

      ab Mitte August per Briefwahl

  am 26. September im Wahllokal

Erststimme: 	  			   Norbert Spinrath
						      Ihr Kandidat für den Kreis Heinsberg
Zweitstimme:				    SPD - damit OLAF SCHOLZ Kanzler wird

✗
📩

MENSCHEN BRAUCHEN SICHERHEIT

EIN LEBENSWERTES UMFELD

MUTIGE LÖSUNGEN FÜR NEUE  
HERAUSFORDERUNGEN

🗨Kontakt
E-Mail: 	   ub.heinsberg.nrw@spd.de
Telefon:   02433 2024
Website: norbert-spinrath.de

Facebook, Twitter & Telegram:
@NorbertSpinrathSPD

Bild: colourbox / SPD

Bild: colourbox / SPD

Bild: colourbox / SPD
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•	 Antrag zum Thema „Gesellschaftsfördern-
des Leben und Wohnen in Geilenkirchen“. Bei diesem 
Antrag ging es uns darum, die Baugebiete der Stadt 
neu auszurichten. Neben Einfamilienhäusern sollte 
auch eine Mindestfläche für Mehrgeschossbau fest-
gelegt werden. Außerdem wurde von uns beantragt, 
in diesen Mehrfamilienhäusern einen sogenannten 
Drittelmix aus Komfort-, Standard-, und Sozialwoh-
nungen festzuschreiben. Dieses Konzept führt aus 
unserer Überzeugung dazu, den Mangel an bezahl-
baren Wohnraum abzubauen und auch die Entwick-
lung der Wohngebiete zukunftsfähiger zu machen. 
Dieser Antrag wurde leider mit der Mehrheit von 
CDU/Bürgerliste abgelehnt. Zur Begründung kamen 
die immer gleichen Argumente: „Der Markt regelt 
das viel besser“, „Das ist Sozialismus“, „Wir können 
Investoren doch nichts vorschreiben“, usw.
Wieder wurde hier eine Chance vertan, die Wohn-
situation für unsere Bürgerinnen und Bürger zu ver-
bessern.

•	 Anträge zum „Ausbau des Wurmauenparks“ . 
Mit diesem Thema sind wir, wie andere Fraktionen 
auch, schon ein paar Jahre beschäftigt. Unser Antrag 
beinhaltet konkrete Forderungen und Vorschläge, die 
die Aufenthaltsqualität für alle Bürgerinnen und Bür-
ger verbessern werden. 
Der Antrag wurde verschoben, da man auf eine För-
derzusage des Bundes wartete, die jetzt Anfang Juni 
eingetroffen ist. Das sind gute Nachrichten und wir 
werden natürlich weiter für unsere Vorschläge wer-
ben.

•	 Antrag zur Erweiterung der Ausbildungsstel-
len in der Verwaltung der Stadt Geilenkirchen. Hier 
geht es speziell darum, die Möglichkeit der Teilzeit-

Bericht der SPD 
Ratsfraktion
von ihrer Arbeit 
im Rat
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Die SPD Fraktion hat im Laufe des Jahres 2021 viele eigene Themen in den Rat eingebracht und bearbeitet.  
Die wichtigsten wollen wir Ihnen hier vorstellen:

Das war ein kurzer Überblick über die Themen der SPD Geilenkirchen im Rat der Stadt.

Noch eine Anmerkung zum Schluss. Die Arbeit im Rat ist schwieriger geworden. Das liegt vor allem an der Art 
des Umgangs miteinander. Es kommt sehr häufig vor, dass man vonseiten der CDU/Bürgerliste für Beiträge 
ausgelacht, diffamiert, beleidigt, durch Zwischenrufe unterbrochen und persönlich angegangen wird. 
Diese Art des Umgangs miteinander lehnen wir ab und hoffen, dass dies in Zukunft besser wird.

Marko Banzet

ausbildung anzubieten. Um Menschen zu erreichen, 
denen eine Vollzeitausbildung durch ganz persön-
liche Einschränkungen oder durch vielfältige Ver-
pflichtungen in ihrem familiären Umfeld nicht mög-
lich ist. Diese Art der Ausbildung ist gleichwertig mit 
einer Vollzeitausbildung und erleichtert auch der 
Stadt, neue Auszubildende zu finden. Dieser Antrag 
wurde erfreulicherweise angenommen.

•	 Antrag „Hissen der Regenbogenfahne in Gei-
lenkirchen“. Dieses Symbol für Toleranz und Gleich-
berechtigung sollte auf unseren Antrag hin, am 17. 
Mai, dem Internationalen Tag gegen Homo-, Bi-, In-
ter- und Transphobie (IDAHOBIT) gehisst werden. Un-
ser Antrag wurde von der Mehrheit CDU/Bürgerliste 
und der Bürgermeisterin abgelehnt. Die Begründun-
gen waren zum Teil schockierend. So wurde darauf 
hingewiesen, dass sich ältere Mitbürger und Mitbür-
gerinnen unwohl fühlen würden, dass es nicht mehr 
nötig sei, da es in der Gesellschafft schon akzeptiert 
sei, und dass dann ja jeder kommen könnte, um sei-
ne Fahnen zu hissen.
Aber steter Tropfen höhlt den Stein und wir sind gu-
ter Dinge, dass künftig auch die Konservativen mit 
Hilfe der Jungen Union den Schritt in die Gegenwart 
wagen werden.

•	 Ein Auftrag an die Verwaltung wurde von uns 
eingereicht, den ÖPNV in Teveren zu verbessern. Wir 
haben die Verwaltung aufgefordert, mit dem Kreis 
Kontakt aufzunehmen, um endlich die Neubaugebie-
te mit Haltestellen an den ÖPNV anzubinden. Dieser 
Auftrag wurde von allen Fraktionen unterstützt und 
die Verwaltung wird hier aktiv.
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neuer Vorstand des SPD 
Ortsvereins Geilenkirchen: 

Jung - erfahren - weiblich. 
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Mit diesen Worten be-
schreibt Heike Becker, 
neue Vorstandsvorsit-
zende des SPD-Ortsver-
eins Geilenkirchen, den 
neuen Vorstand. 
Heike Becker übernimmt 
nach einstimmigem Vo-
tum der Mitglieder die 
Leitung des SPD-Ortsver-
eins von Marko Banzet, 
der sich nach fünfeinhalb 
Jahren an der Spitze des 
Vorstands seinen neuen 
Aufgaben als Fraktions-
vorsitzender im Stadtrat 
widmen will.
Heike Becker lebt seit 30 
Jahren mit ihrer Familie 

in Bauchem und engagiert sich besonders im Be-
reich Bildung für Kinder und Jugendliche, sowie der 
Flüchtlingshilfe. Für unsere Stadt ist sie, als gelernte 
Fachkauffrau für Marketing, Mitglied im Ausschuss 
für Stadtentwicklung und Wirtschaftsförderung. 
Wir Gemeinsam für Geilenkirchen ist ihr Motto und 
sie freut sich auf die bevorstehenden Aufgaben. Als 
selbständige Fotografin hat sie nicht nur einen Blick 
für gute Motive. Sie schaut genau hin, wo es nicht 
rund läuft in der Gesellschaft und entwickelt neue 
Wege, diese Probleme zu beseitigen.
Den geschäftsführenden Vorstand runden Sabine 
Bock (GK-Innenstadt) als Kassiererin und Sonja En-
gelmann (Teveren) als Schriftführerin ab. Beide sind 
bereits seit mehreren Jahren in diesen Ämtern tätig 
und werden die neue Vorstandsvorsitzende tatkräf-
tig unterstützen.
Norbert Spinrath und Dennis Weyand (beide Teve-
ren) stehen ihr als stellvertretene Vorsitzende zur 

Von links nach rechts: Conny Banzet, Norbert Spinrath, Sonja Engelmann, Heike Becker, Hendrik von Heel, Dennis 
Weyand, Ingo Helf. Auf dem Foto fehlen Sabine Bock und Yannik Corsten. 

Seite. Abgerundet wird der Vorstand durch die Bei-
sitzer/innen Conny Banzet (GK-Innenstadt), Yannik 
Corsten (Lindern), Hendrik von Heel (Bauchem) und 
Ingo Helf (Kraudorf).
In ihrer Antrittsrede betont Heike Becker die Wichtig-
keit des Zusammenhalts und die Verantwortung, die 
jede/r Einzelne für die Gesellschaft hat. Die Unter-
stützung von Familien und Kindern, die gerade durch 
die Corona-Pandemie schwer getroffen wurden, liegt 
ihr am Herzen. Die Kinder und Jugendlichen werden 
in unserer Gesellschaft viel zu oft vergessen und das 
möchte sie, ganz besonders auch für Geilenkirchen, 
ändern. Dazu gehört aber auch, weiterhin für be-
zahlbaren Wohnraum, gut bezahlte Jobs und soziale 
Rahmenbedingungen immer wieder zu kämpfen, um 
die dringenden und guten Voraussetzungen für ein 
gutes Leben für alle in Geilenkirchen zu schaffen. 

Sonja Engelmann
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